
Sambia: Safari im Luangwa und Sambesi Nationalpark
 Rundreise mit Tierbeobachtungen per Jeep, Boot und zu Fuß

Diese Reise durch eines der ursprünglichsten Länder im südlichen Afrika kombiniert einzigartige 
Tierbeobachtungsmöglichkeiten per  Allradfahrzeug,  per  Boot  sowie  zu Fuß in  den bekannten 
Nationalparks Luangwa und Sambesi mit einem unvergesslichen Besuch der Victoriafälle.
Die Höhepunkte dieser Reise:
- 4 Tage Safaris im South-Luangwa-Nationalpark
- Besuch der Werkstätten der Tribal-Textiles-Manufaktur
- Besuch des Selbsthilfeprojekts "Tikondane"
- Schlauchbootfahrt auf dem Sambesi
- Besuch der Victoriafälle zum Abschluss der Reise

Reiseverlauf (kurzfristige Änderungen vorbehalten)

1. Anreise
Bahn- oder Fluganreise nach Frankfurt a.M., von wo aus Sie am Abend nach Südafrika abfliegen.

2. Lusaka und Weiterflug nach Mfuwe
Nach  der  Landung  in  Johannesburg  am  frühen  Morgen  fliegen  Sie  nach  Lusaka  und  anschließend  weiter  nach  Mfuwe.  
Nachmittags  werden  Sie  am  Flughafen  von  Mfuwe  empfangen  und  zum  "Flatdogs  Camp"  gebracht.  Sie  übernachten  in  
geräumigen Safarizelten, die alle mit eigener Dusche und WC ausgestattet sind. Am Abend können Sie mit etwas Glück von 
Ihrem Zelt aus Elefanten beobachten, die zum Trinken an den Luangwa kommen. A

3. South-Luangwa-NP
Aufgrund seiner schwer zugänglichen Lage wird der South-Luangwa-Nationalpark im Gegensatz zu vielen anderen berühmten 
Nationalparks in Afrika von nur wenigen Reisenden besucht. Die sehr hohe Konzentration an frei lebenden Tieren ermöglicht 
einzigartige Wildbeobachtungen ohne Störungen durch andere Touristen. Heute begeben Sie sich auf eine ganztägige Safari im 
südöstlichen Teil des Nationalparks und beobachten große Elefanten-, Büffel- und Gnuherden sowie Löwen, Giraffen und Zebras 
in ihrem natürlichen Lebensraum. Übernachtung wie am Vortag. F/P/A

4. South-Luangwa-NP
Sie verbringen einen weiteren Tag auf Safari im South-Luangwa-NP. Am Luangwa, an dem Sie heute entlangfahren, halten sich 
besonders in der Trockenzeit, von Juni bis November, viele Tiere auf. Einige Seitenarme des Flusses trocknen in dieser Zeit bis 
auf ein paar kleine Tümpel aus. Schreiseeadler und Hyänen haben so mit den Fischen leichte Beute. Auch die farbenprächtigen 
Bienenfresser finden hier Nahrung und nisten auf den Sandbänken. Übernachtung wieder im "Flatdogs Camp". F/P/A

5. South-Luangwa-NP
Auch heute gehen Sie auf Safari in der Wildnis des South-Luangwa-NP mit seiner großartigen Tierwelt und abwechslungsreichen 
Vegetation.  Hauptsächlich  sind  Sie  per  Allrad-Safarifahrzeug,  aber  auch  mal  zu  Fuß  unterwegs  und  haben  Zeit,  an  
Wasserlöchern zu verweilen und Flusspferdfamilien zu beobachten. Dies ist mitunter besonders unterhaltsam, wenn vor allem die 
männlichen Tiere Streitigkeiten "beilegen". Während einer Abendsafari können Sie mit etwas Glück nachtaktive Tiere beobachten 
(optional). Dazu zählen Leoparden, Weißschwanzmangusten, Nachtaffen und Hyänen. Übernachtung wie an den Tagen zuvor. 
F/P/A

6. South-Luangwa-Nationalpark - Katete
Am frühen Morgen verlassen Sie den South-Luangwa-NP und fahren nach Mfuwe. In Begleitung eines einheimischen Führers 
besichtigen Sie  die  Werkstätten der  Tribal-Textiles-Manufaktur,  in  der  qualitativ  hochwertige,  fair  gehandelte  Produkte  aus  
Baumwolle hergestellt werden. Mit einem Teil des Gewinns wird die örtliche Schule unterstützt, in der ca. 160 Kinder unterrichtet 
werden. Im Anschluss fahren Sie aus dem Flusstal hinauf nach Katete. Die hier lebenden Menschen gehören dem Bantuvolk der 
Chewa an. 
In einem Dorf in der Nähe ist das Selbsthilfeprojekt "Tikondane" tätig, das Elke Kröger-Radcliffe leitet. Fast jede Familie im Dorf 
ist von Aids betroffen. Das Selbsthilfeprojekt fördert die Schulbildung der Kinder und auch die Erwachsenenbildung. Während 
einer Führung durch das Dorf  bekommen Sie einen Einblick in den Alltag der Bewohner, in ihre Kultur und Mentalität.  Ein 
wichtiges  Element  der  Kultur  der  Chewa  ist  der  Tanz  "Gule  wanKhulu",  der  sogar  zum  UNESCO-Weltkulturerbe  zählt.  
Wahrscheinlich  erleben  Sie  eine  Tanzvorführung  mit  Erklärungen.  Übernachtung  im  "Tikondane  Camp"  in  stehhohen  
2-Personen-Zelten mit Gemeinschaftsdusche/-WC. F/P/A

7. Katete - Lusaka
Von Katete aus fahren Sie auf der Great East Road in Richtung Westen an fruchtbarem Farmland und Miombowald vorbei nach 
Lusaka, das Sie am frühen Nachmittag erreichen. Sie übernachten in schönen Chalets im "Pioneer Camp" und können erste 
Reiseeindrücke z.B. am Pool Revue passieren lassen oder Ihren Reiseleiter zum Einkaufen für die nächsten Tage nach Lusaka 
begleiten. F/P

8. Lusaka - Lower-Zambezi-NP
Auf dem Markt an der Great East Road in Lusaka, den Sie am Morgen besuchen, kann man neben Lebensmitteln und Gemüse 
auch afrikanisches Kunsthandwerk erstehen. Anschließend verlassen Sie die Hauptstadt und fahren die Sambesi-Abbruchkante 
hinunter  in  den  Lower-Zambezi-Nationalpark.  Unterwegs  halten  Sie  am  "Versteinerten  Wald"  an,  um  auf  einem  kleinen  
Spaziergang die ca. 170 Mio. Jahre alten Baumstämme zu bewundern.
Nachmittags treffen Sie auf dem Zeltplatz der direkt am Sambesi gelegenen "Mvuu Lodge" ein. Sie übernachten in stehhohen 
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Nachmittags treffen Sie auf dem Zeltplatz der direkt am Sambesi gelegenen "Mvuu Lodge" ein. Sie übernachten in stehhohen 
2-Personen-Zelten mit Gemeinschaftsdusche/-WC. Am späten Nachmittag unternehmen Sie eine erste Pirschfahrt zum nahe 
gelegenen Chongwefluss. F/P/A

9. Lower-Zambezi-NP
Bereits frühmorgens unternehmen Sie eine Safari im westlichen Teil des Lower-Zambezi-NP. Die Lebensader des Parks ist der 
breite, ruhig dahinfließende Sambesi, der zahlreiche Lagunen und Seitenarme ausgebildet hat -  ein Paradies für Krokodile, 
Flusspferde und Vögel und damit auch für Safaribegeisterte sowie Hobbyornithologen. Über 350 Vogelarten wie Kormorane, 
Seeadler, Kiebitze und Reiher kommen hier vor. An den üppig grünen Ufern grasen Impalaherden; Warzenschweine wälzen sich 
genüsslich im Schlamm; und Elefanten nehmen ein erfrischendes Bad. Übernachtung wie am Vortag. F/P/A

10. Lower-Zambezi-NP
Die Safari am Vormittag führt Sie vom westlichen in den zentralen Teil des Parks. Bei einer ca. 1½-stündigen Bootssafari auf dem 
Sambesi  beobachten  Sie  am  Nachmittag  die  Tierwelt  auf  dem  Wasser  und  am  Ufer.  Am  Fluss  stehen  große  Akazien,  
Ebenholzbäume und Palmen, tiefer im Busch bis zu 1.000 Jahre alte Baobabs. Achten Sie abends auf die Geräusche: das Brüllen 
eines Löwen oder das Heulen der Hyänen. Übernachtung wieder auf dem Zeltplatz der "Mvuu Lodge". F/P/A

11. Lower-Zambezi-NP - Karibasee
Am Morgen verlassen Sie den Lower-Zambezi-NP und fahren die Abbruchkante wieder hinauf zum Kariba-Stausee. Während der 
Fahrt  kommen  Sie  an  traditionellen  Siedlungen  und  Straßenmärkten  vorbei  und  haben  Gelegenheit,  die  einheimische  
Bevölkerung beim Verrichten ihrer täglichen Arbeit auf den Äckern oder Märkten zu beobachten. Am späten Nachmittag erreichen 
Sie Sinazongwe und Ihre Unterkunft, den "Kariba Bushclub". Sie übernachten direkt am Karibasee in Zeltchalets mit Veranda und 
eigener Dusche/WC. F/P/A

12. Karibasee
Nach dem Besuch einer Krokodilfarm brechen Sie zu einer ca. 5-stündigen Bootstour auf dem westlichen Teil des Stausees auf. 
Hier  liegen  viele  tierreiche  Inseln,  von  denen  Sie  einige  auf  Pirschwanderungen  erkunden,  um  etwa  Schreiseeadler,  
Weißbrustkormorane, Schlangenhalsvögel und Goliathreier aufzuspüren. Mit hoher Wahrscheinlichkeit sichten Sie unterwegs 
zudem Gnus, Eland-Antilopen, Riedböcke, Elefanten sowie Büffel. Sie übernachten auf der Insel Maaze in Zeltchalets mit eigener 
Dusche/WC. F/P/A

13. Karibasee - Livingstone - Oberlauf des Sambesi
Sie verabschieden sich von der Insel im Karibasee und setzen mit dem Boot auf das Festland über. Hier steigen Sie wieder in Ihr 
Safarifahrzeug  um,  und  über  Livingstone  geht  die  Reise  weiter  zum  Oberlauf  des  Sambesi.  Der  Sambesi  oberhalb  der  
Victoriafälle  ist  bekannt  für  seine  herrliche  Flusslandschaft  und  seinen  Artenreichtum.  Am  Nachmittag  fahren  Sie  in  
Schlauchbooten stromabwärts bis zu einer im Sambesi gelegenen Insel. Übernachtung in einem Bushcamp auf der Insel Bovu 
oder der Insel Munyangwe in stehhohen 2-Personen-Zelten mit Gemeinschaftsdusche/-WC. F/P/A

14. Victoriafälle
Nach dem Frühstück erfolgt der Transfer ins nahe gelegene Livingstone. Nutzen Sie den Tag, um die Wasserfälle ausgiebig zu 
besichtigen (optional). Auf Wunsch können Sie einen Hubschrauberflug unternehmen (optional). Sie übernachten entweder in der 
"Maramba River Lodge" oder im "Prana Camp" in Zeltchalets mit eigener Dusche/WC. F/P

15. Rückflug
Am späten Vormittag werden Sie zum Flughafen von Livingstone gebracht und fliegen zunächst nach Johannesburg. Der Abflug 
nach Frankfurt a.M. erfolgt am Abend. F

16. Wieder daheim
Nach der Landung in Frankfurt a.M. am Morgen reisen Sie weiter in Ihren Heimatort.
F= Frühstück / P = Picknick / A = Abendessen

Safari im Luangwa und Sambesi 
Nationalpark

2 von 3 Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Intakt Internet Services GmbH & Co. KG - http://www.intakt-reisen.de
Link: http://www.intakt-reisen.de/afrika/sambia/safari_luangwa_sambesi_nationalparks.htm



Reisedaten

Leistungen
Linienflug mit South African Airways von Frankfurt a.M. über Johannesburg nach 
Lusaka und zurück von Victoria Falls
Flughafen-, Sicherheitsgebühren und Taxes (ca. 415 EUR)
Flugverkehrsabgabe in Höhe von 45 EUR
Speziell umgebautes Allrad-Safarifahrzeug mit herausnehmbaren Fenstern und 
Dachelementen, Kühlbox und Akkuladestation
1 Übernachtung in einer Lodge in Lusaka, 3 Übernachtungen in einem komfortablen 
Zeltchalet mit Dusche/WC, 4
Übernachtungen in einem geräumigen Safarizelt mit Dusche/WC sowie 5 
Übernachtungen in stehhohen 2-Personen-Zelten (B x T x H: 2,5 x 3 x 2,1 m) mit 
Feldbetten und einfachen Matratzen
mit Gemeinschaftsdusche/-WC
Täglich Frühstück, 12 x Picknick, 11 x Abendessen
Alle Safaris im offenen Geländewagen, 1 Bootsfahrt, 1 Bootsfahrt mit 
Pirschwanderungen, 1 Schlauchbootfahrt
Campingausrüstung (außer Schlafsack)
Nationalparkgebühren und Eintrittsgelder
Reiseführer "Sambia", Roman und Klimaschutz-Zertifikat
Deutsch sprechende Reiseleitung sowie ein englischsprachiger Koch/Helfer
Insolvenz-Sicherungsschein

Nicht enthaltene Leistungen
Persönliches
Trinkgelder
Evtl. erhöhter Kerosinzuschlag

Zusatzleistungen
Einzelzimmerzuschlag 399 EUR

Rail & Fly (ICE-Bahnfahrt innerhalb Deutschlands) 59 EUR

Lufthansa-Anschlussflug (inkl. ca. 81 EUR Steuern) 169 EUR

Mögliche Abflughäfen Berlin-Tegel, Bremen, Dresden, Düsseldorf, 
Hamburg, Hannover, Köln, Leipzig, Nürnberg, München, Stuttgart

Anschlussflug von/nach Zürich, Genf, Basel, Wien, Graz, Innsbruck, 
Linz, Salzburg auf Anfrage

Business-Class-Flug-Aufpreis ab 2.600 EUR

Andere Linienfluggesellschaft auf Anfrage

Termine und Preise
02.06.12-17.06.12 4.299 EUR

23.06.12-08.07.12* 4.299 EUR

14.07.12-29.07.12 4.499 EUR

04.08.12-19.08.12* 4.499 EUR

25.08.12-09.09.12 4.499 EUR

15.09.12-30.09.12* 4.499 EUR

06.10.12-21.10.12 4.699 EUR

27.10.12-11.11.12* 4.499 EUR

17.11.12-02.12.12 4.499 EUR

23.03.13-07.04.13* 4.899 EUR

20.04.13-05.05.12 4.499 EUR

Teilnehmer: min. 4, max. 9

Hinweise
Termine, Preise & Leistungen ab 
01.01.13 unter Vorbehalt.
* Umgekehrter Reiseverlauf, den 
wir Ihnen auf Anfrage gerne 
zusenden.
Leider ist die Buchung eines 
"halben Doppelzimmers" bei dieser 
Reise nicht möglich!
Falls einzelne der genannten 
Unterkünfte nicht verfügbar sind, 
wird eine möglichst gleichwertige 
Alternative gebucht.
Zu erforderlichen Impfungen 
fragen Sie bitte Ihren Arzt oder 
eines der Tropeninstitute.
Eine Anzahlung von 15% muss 
direkt nach der Buchung und Erhalt 
des Sicherungsscheines bezahlt 
werden. Die Restzahlung wird 4 
Wochen vor Reisebeginn fällig. Bis 
zu der in der AGB genannten Frist 
vor Reisebeginn kann der 
Veranstalter bei Nichterreichen der 
Mindestteilnehmerzahl von der 
Reise zurücktreten.
Durch Ihre Reise erzeugte 
CO2-Emissionen können Sie durch 
eine freiwillige Spende an 
Atmosfair ausgleichen (s. 
Buchungsformular)

Kontakt

Intakt Internet Services GmbH & Co. KG.        
Bartningallee 27,10557 Berlin Telefon: +49 (0)30 / 20 61 64 88-0
E-Mail: info@intakt-reisen.de Telefax: +49 (0)30 / 20 61 64 88-9
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